
sic von allzu ausfUhrlichen Erklarungen Überfordert waren und wir

es zum anderen flir falsch und wldersprllchlich zur Integrationsidee

halten, wenn die Behinderung zu sehr in den Vordergrund gerUckt wird
und die Kinder vorrangig an ihreo Handicap definiert wlirden.
Die behlndertenKinder lebten sich relativ schnell in der Gruppe ein,
nur P. brauchte aufgrund einiger schlechter Erfahrungen am Anfang
(umgestossen werden, nicht zuverlassig an der Hand gefiihrt werden,
ete) langere Zeit, bis er ein Vertrauensverhaltnis zu den anderen
Kindern aufgebaut hatte.

Im Prinzip haben wir das ganze Jahr Über nach festen Themen gearbei-

tec: "Ich und der Kindergarten",Famille, Geburt elnes Geschwisters

(aus aktuellem Anlass), Jahreszeltea, Feste, Markt, Schobermesse,

etc.
Dlese Themen wurden jeweils 3-4 Hochen lang behandelt. Dabel versuch-

ten wir, soweit wie mOglich, unsere Angebote so zu gestalten, dass
auch die behinderten Kinder aktlv an Geschehen teilnehmen konnten.

Die Aktivitaten des Vortages wurden zur besseren Einpragung melst

lm Stuhlkreis noch einmal besprochen. Wir bemilhten uns, auch den
Geschnacks-, Geruchs-, Tasc- und Gehbrsinn anzusprechen und uns
nlcht nur auf optlsche (P.) und sprachllche Angebote (J.) zu be-

schranken.
Grossen Wert legten wir auf praktlsche Erfahrungen, die flir aile
Kinder réel, nachvollziehbar und ansprechend slnd. Dlese wurden dann
In Gesprachen vertleft.

Besonders die drel behlnderten Kinder zelgten von Anfang an elne

grosse Vorllebe flir Wasser: wir llessen sle deshalb lm Kindergarten

relatlv oft und ausgieblg damit splelen.

Ausserdem gingen wir aile 14 Tage Ins Schwimmbad. Dlese Besuche be-
deuteten sowohl fiir die Kinder als auch ftir uns elne sehr positive

Erfahrung: verloren selbst die wasserscheusten und angstlichsten

Kinder bald Ihre Furcht und gingen nach wenlgen Malen sogar in das
Nichtschwimmerbecken. Vor allem Jessica und Patrick, die zu Anfang

vBllig verkraiapft waren (ihre oben genannte Vorliebe fUr Wasser

bezog sich nur auf Spiele am Waschbecken), flihlten sich wenig spa-

ter la Schwimmbecken sehr wohl und waren begeistert Über dièse Aus-

flUge.

Ein wichtiges und in dem Masse unerwartetes "Nebenprodukt" war die
rapide Entwicklung der Selbstandigkeit aller Kinder: anfangs flogen


